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Das Innsbrucker Symposion bot durch das Aufeinandertreffen unterschiedli
cher Forschungsansätze vielfältige Anregungen. Einmal mehr wurden die Vorteile
von überschaubaren Arbeitstagungen, die durch die begrenzte Anzahl der Referate
genügend Raum für Diskussionen bieten, deutlich.

Innsbruck Oliver FIaid

DEMOS-Gesamtredaktionskonferenz in Bratislava
am 21. und 22. November 1997

General editors’s Conference of DEMOS in Bratislava,
Nov. 21-22, 1997

Die DEMOS-Gesamtredaktionskonferenzen werden nach altem Brauch - in

unverbindlicher Reihenfolge - von den an der Zeitschrift beteiligten National
redaktionen organisiert. Die zweite Gesamtredaktionskonferenz nach der Wende
konnte dank der Initiative der slowakischen Kollegen in Bratislava (Institut für
Ethnologie der Slowakischen Akademie der Wissenschaften) stattfinden. Der slo
wakischen Nationalredakteurin Gabriela Kilidnovd war es auch gelungen, neue
Mitarbeiter (aus Österreich und Portugal) für den DEMOS zu gewinnen.

Nach einleitenden Begrüßungsworten von Gabriela Kilidnovd und Dusan Ra-
tica (Direktor des Instituts für Ethnologie der Slowakischen Akademie der Wis
senschaften) sprach Florin Zigray (Vertreter des österreichischen Ost- und Süd
osteuropa-Instituts, Außenstelle Bratislava, das die Tagung auch finanziell unter
stützt hatte) zu Problemen der europäischen Zusammenarbeit.

Danach erstattete Chefredakteurin Brigitte Emmrich einen kurzen „Bericht
über die Arbeit der DEMOS-Redaktion 1995-1997“, wobei sie besonders auf die
Erfüllung bzw. teilweise Nichterfüllung der auf der Gesamtredaktionskonferenz
vom 24./25. Oktober 1995 in Dresden gefaßten Beschlüsse einging (siehe DEMOS
Bd. 32,1996, Nr. 132) und nochmals die Notwendigkeit unterstrich, den DEMOS
durch informative Berichte und - vor allem auch - Diskussionsbeiträge attraktiver

 zu gestalten. Im folgenden Vortrag von Michael Simon (Leiter des Bereichs Volks
kunde im Ende Oktober 1997 in Dresden neu gegründeten Institut für Sächsische
Geschichte und Volkskunde e. V.) wurde das Problem der Neugestaltung des
DEMOS noch detaillierter ausgeführt und damit zugleich eine Diskussions
grundlage für die Konferenz gegeben. Es wurde dafür plädiert, den DEMOS aus
seiner ehemaligen regionalen Beschränkung herauszuführen und zu einer Zeit


